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Der Dienstbetrieb des Landgerichts Dessau-Roßlau bleibt auch in der aktuellen Welle der Corona-Pandemie weiterhin
gewährleistet. Angesetzte Verhandlungstermine finden grundsätzlich statt. Interessierten Medienvertretern wird jedoch
empfohlen, sich zeitnah vor Beginn der jeweiligen Verhandlung telefonisch bei der Pressestelle des Landgerichts zu
vergewissern, ob der Termin durchgeführt wird.

Die Sprechzeiten im Justizzentrum Anhalt (Landgericht, Arbeitsgericht und Sozialgericht Dessau-Roßlau) bestehen im
gewohnten Umfang fort. Allerdings wird im Interesse einer größtmöglichen Kontaktreduzierung eindringlich darum gebeten,
persönliche Vorsprachen bei den Rechtsantragsstellen auf unaufschiebbare Anliegen und Anträge (etwa fristgebundene
Anträge/Klagen) zu beschränken. Eine schriftliche Einreichung von Anträgen und Eingaben (per Post oder per Fax – nicht
hingegen per Mail) wird in diesem Zusammenhang nachdrücklich angeraten.

Bei dem Landgericht Dessau-Roßlau sind Anträge auf Überbeglaubigungen (Apostillen, Legalisierungen) einstweilen
ausschließlich schriftlich zu stellen.

Die Bibliothek des Justizzentrums Anhalt ist bis auf Weiteres ausschließlich für Justizbedienstete zugänglich.
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